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See the notice on TED website

297479-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati – Neubau einer Mensa mit 
Betreuungsräumen an der Mönchhof-Grundschule in Heidelberg
OJ S 84/2026 30/04/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Stadt Heidelberg
Email: ausschreibung-hochbau@heidelberg.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Neubau einer Mensa mit Betreuungsräumen an der Mönchhof-Grundschule in Heidelberg
Deskrizzjoni: Planungsleistungen für Abbruch- und Gebäudeplanung
Identifikatur tal-proċedura: a6ac8935-973d-487e-b90b-86d09fc56a1b
Identifikatur intern: HD_65_2026_002
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Mönchhofstraße 18-24  
Belt: Heidelberg
Kodiċi postali: 69120
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż, Dokument tal-Akkwist, Dokument Uniku Ewropew tal-
Akkwist (DUEA)
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Siehe Gesetz und 
Vergabeunterlagen

5. Lott

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/297479-2026
mailto:ausschreibung-hochbau@heidelberg.de
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5.1.
 
Lott: LOT-0000
Titlu: Neubau einer Mensa mit Betreuungsräumen an der Mönchhof-Grundschule in Heidelberg
Deskrizzjoni: Planungsleistungen für Abbruch- und Gebäudeplanung in Heidelberg 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb - Vergabe Nr. HD_65_2026_002 Neubau 
einer Mensa mit Betreuungsräume an der Mönchhof-Grundschule in Heidelberg Die Essens- 
und Betreuungssituation an der Mönchhofschule soll durch den Neubau einer Mensa und 
durch die Schaffung von modernen Räumen zur Betreuung der Grundschüler grundlegend 
verbessert werden. Der vorhandene, in den 1960er Jahren errichtetet Betreuungspavillon 
weist bereits seit vielen Jahren Mängel auf und heizt sich im Sommer unerträglich stark auf, 
daher soll er abgebrochen und durch einen Neubau ersetzt werden. Die Mönchhofschule 
verfügt über keinen Speiseraum, aktuell essen die Schüler und Schülerinnen dezentral verteilt 
in den Betreuungsräumen des Pavillons und des Untergeschosses. Der Neubau ist als 
zweigeschossiges, nicht unterkellertes Gebäude geplant. Das barrierefrei erschlossene 
Erdgeschoss beinhaltet neben der Aufwärmküche und dem Speiseraum, ein Büro für die 
Einrichtungsleitung, Lagerräume sowie die notwendigen Sanitär- und Haustechnikräume. Im 
Außenbereich befindet sich eine Müllbox sowie ein Lager für Außengeräte. Im Obergeschoss 
befinden sich die insgesamt 7 Betreuungsräume, die über einen auf der Südseite 
verlaufenden Flur erschlossen sind. Durch die Nordorientierung der Betreuungsräume sind 
auch diese vor Aufheizung geschützt. Der Flurbereich kann in Abstimmung mit dem 
Brandschutzplaner auch für Differenzierungsangebote genutzt werden, Fensternischen mit 
Sitzbänken laden zum Beispiel zum Lesen ein. Die Ausstattung der Räume beinhaltet 
ausreichenden Stauraum, Garderoben sowie in jedem zweiten Raum eine kleine Küchenzeile, 
die für pädagogische Zwecke (gesunde Ernährung, gemeinsames Backen, etc.) genutzt 
werden können. Für den Innenausbau werden natürliche Materialien, wie Holzwerkstoffe und 
Linoleumböden vorgeschlagen. Energetisch ist das Gebäude in Passivhausbauweise geplant, 
die Fassaden bestehen im Erdgeschoss aus robusten Faserbetonplatten und im 
Obergeschoss aus einer Holzverkleidung. An den Stirnseiten führen an beiden 
Gebäudeenden Fluchttreppen auf den Schulhof. Das Dach erhält eine Dachbegrünung sowie 
eine Photovoltaikanlage, die durch die Stadtwerke Heidelberg errichtet wird. Haustechnisch 
wird das Gebäude an den Altbau angebunden und von dort versorgt. Die angrenzenden 
Außenanlagen werden nach Abschluss der Maßnahme wieder hergestellt, die vorhanden 
Bäume während der Bauzeit geschützt. Während der Bauzeit wird im Schulhof eine 
eingeschossige Containeranlage aufgestellt die vier Betreuungsräume erhält, da im Altbau 
keine ausreichenden Platzreserven vorhanden sind. Grundlage der zu beauftragenden 
Leistungen ist die vorhandene Entwurfs- bzw. die Genehmigungsplanung. Das Projekt wurde 
aufgrund fehlender Haushaltsmittel Ende 2024 unterbrochen. Vor der Unterbrechung wurde 
der Bauantrag noch eingereicht. Eine Baugenehmigung steht noch aus und wird nachgereicht. 
Zwischenzeitlich teilte uns der Entwurfsarchitekt mit, dass er die Planung nicht weiter 
durchführen könne. Die weiteren Fachplaner sind beauftragt und haben die LPH3 
weitestgehend abgeschlossen. Sie erhalten zeitnah die Weiterbeauftragung. Brutto-
Grundfläche (BGF): 1.304 m² Brutto-Rauminhalt (BRI): 6.917 m³ Nutzungsfläche (NUF): 907 
m² Der zweigeschossige Neubau soll in Holz-Hybrid-Bauweise erstellt werden. Das 
Erdgeschoss wird aufgrund der großen Deckenspannweiten in Stahlbeton errichtet; das 
Obergeschoss in Holzbauweise. Im Zuge der politischen und fachlichen Diskussionen zum 
"Einfachen Bauen" wurde geprüft, auf umfassende Lüftungstechnik zu verzichten. Nach 
Abstimmung mit den Planungsbeteiligten wurde entschieden, Lüftungsanlagen weiterhin 
zumindest für die Mensaküche Toiletten und innenliegende Räume vorzusehen. Küche und 
Personal-WC erhalten eine zentrale Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung, die 
Sanitärbereiche eine separate Lüftung. Die Mensa und Betreuungsräume werden primär über 
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Fenster gelüftet. Das Gebäude wird an Trinkwasser, Fernwärme und MSR Technik des 
Bestands angeschlossen. Ausgeschrieben sind die Grundleistungen für die Gebäudeplanung 
gemäß HOAI §34 Anlage 10 Nummer 10.1 mit den Leistungsphasen 5-9, Einstufung in 
Honorarzonen IV sowie die Abbruchplanung angelehnt an HOAI §34 mit den Leistungsphasen 
1-3 und 5-8, Einstufung in Honorarzone III. (Einige Grundleistungen entfallen - dies ist im 
Preisblatt kenntlich gemacht). Die DWG-Dateien werden in 2D zur Verfügung gestellt. Der 
Kostenrahmen für das Projekt beläuft sich auf ca. 6 Mio. EUR brutto (KG 300+400). Mit den 
Planungsleistungen ist spätestens im September 2026 zu beginnen. Das ersten 
Ausschreibungspaket muss im Februar 2027 versendet werden.
Identifikatur intern: LOT-0000

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 18/09/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 11/12/2028

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst#,

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż, Dokument tal-Akkwist, Dokument Uniku Ewropew tal-Akkwist 
(DUEA)
Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Mindestkriterien: Nachweis über mindestens vier 
Referenzprojekte, die nach Art des Auftrags, Umfang des Projekts und erbrachten Leistungen 
vergleichbar sein müssen. Mindestanforderungen an Referenzprojekte: - Mind. 
Grundleistungen LPH 5-7 (Leistungsbild Gebäudeplanung gem. Anlage 10 HOAI 2021) - Mind. 
Honorarzone III" - Die Referenzleistung muss innerhalb der Jahre 2016-2026 abgeschlossen 
sein/ werden (Abschluss der LPH 7). - Mindestsumme der abgerechneten Baukosten (KG 
300+400) je Referenz ≥ 1.500.000 € netto - Mind. 1 Referenz mit öffentlichem Auftraggeber, z.
B. Kommune, Land, Bund" - Mind. 1 Referenz: Neubau" Es wird je Referenz ein 
Referenzschreiben mit Beurteilung des Auftraggebers gefordert. Dieses enthält mindestens 
Angaben zu den genannten Mindestkriterien (Art des Projektes, erbrachten Leistungsphasen, 
Honorarzone, Zeitraum der Leistungserbringung und Baukosten) Auswahlkriterien Mit 
folgenden Kriterien können maximal 12 Punkte je Referenz, insgesamt maximal 24 Punkte 
erreicht werden: - Referenz beinhaltet eine Schule (1 Punkt) - Referenz beinhaltet eine Mensa 
oder eine gewerbliche Küche (3 Punkte) - Referenz beinhaltet einen Sonderbau oder 
Gebäudeklasse ≥ 4 (1 Punkt) - Referenz beinhaltet einen Holz- oder Holzhybridbau (3 Punkte) 
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- Bei der Referenz wurde vom Bewerber zusätzlich die Leistungsphase 8 erbracht (2 Punkte) - 
Bei der Referenz wurde vom Bewerber zusätzlich der Abbruch geplant (2 Punkte) Es wird je 
Referenz ein Referenzschreiben mit Beurteilung des Auftraggebers gefordert. Dieses enthält 
mindestens Angaben zu den genannten Mindestkriterien (Art des Projektes, erbrachten 
Leistungsphasen, Honorarzone, Zeitraum der Leistungserbringung und Baukosten) Für alle 
Referenzdarstellungen ist der den Vergabeunterlagen beigefügte Eignungs- und 
Referenzbogen mit den geforderten Angaben vollständig auszufüllen und die benannten 
Unterlagen beizufügen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Kwalifiki edukattivi u professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Zur Teilnahme am Verfahren ist die Vorlage eines 
Nachweises aus der folgenden Fachdisziplin Voraussetzung zur Teilnahme: Architekt Der 
Nachweis ist durch Vorlage der Urkunde der entsprechenden Architektenkammer oder durch 
Vorlage der Urkunde über den Studienabschluss M.Sc., M. Eng. oder Dipl.-Ing. oder eine 
gleichwertige Bescheinigung einer Gerichts- oder einer Verwaltungsbehörde des Ursprungs- 
und Herkunftslandes zu führen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Bewerber müssen in den genannten Fachdisziplinen 
(Architekt/ Ingenieur) durchgängig in den vergangenen drei Jahren im Mittel jeweils 
mindestens vier Mitarbeiter vorweisen können.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Bewerber müssen über eine Haftpflichtversicherung mit 
einer Deckungssumme von mindestens 3.000.000 EUR für Personenschäden und 2.000.000 
EUR für sonstige Schäden verfügen. Der Bewerbung ist eine aktuelle 
Versicherungsbestätigung mit mindestens den geforderten Deckungssummen oder die 
Absichtserklärung des Versicherers, dass im Auftragsfall der Versicherungsschutz seines 
Versicherungsnehmers entsprechend aufgestockt wird, als Nachweis beizufügen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß §§ 123 und 124 GWB: Diesbezüglich gibt der Bewerber mit 
Unterzeichnung des Bewerbungsbogens Eigenerklärungen zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen ab. Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn: Von den 
Bewerbern ist die Verpflichtungserklärung gemäß dem Formular aus den Vergabeunterlagen 
einzureichen. Russland-Sanktionen Eigenerklärung: Von den Bewerbern ist eine 
Eigenerklärung in Hinblick auf die EU-Verordnung über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, abzugeben (Art. 5k der 
Verordnung (EU) 2022/ 576 des Rates vom 8. April 2022). Dazu ist mit dem Formular aus den 
Vergabeunterlagen eine entsprechende Eigenerklärung abzugeben.
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Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Bewerber müssen einen durchschnittlichen 
Jahresumsatz von mindestens 500.000 Euro über den Zeitraum der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre vorweisen können. Diesbezüglich geben die Bewerber im 
Bewerbungsbogen Eigenerklärungen ab.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Siehe oben
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Bei juristischen Personen: - Vorlage eines aktuellen 
Handelsregisterauszugs oder einer gleichwertigen Bescheinigung eines Gerichts- oder einer 
Verwaltungsbehörde des Ursprungs- und Herkunftslandes Dies ist auch für jede Form von 
Kooperation zu berücksichtigen. - Der Nachweis über die vertretungsberechtigte Person ist 
vorzulegen, sofern dies nicht aus dem Handelsregister hervorgeht.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Projektanalyse und Herangehensweise an die Aufgabenstellung
Deskrizzjoni: siehe Übersicht Zuschlagskriterien
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 40
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Auftritt, Qualifikation, Referenzen und Erfahrung der Projektleitung
Deskrizzjoni: siehe Übersicht Zuschlagskriterien
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 20
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Auftritt, Qualifikation, Referenzen und Erfahrung der Bauleitung
Deskrizzjoni: siehe Übersicht Zuschlagskriterien
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 20
Kriterju: 
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Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: siehe Übersicht Zuschlagskriterien
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 20

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://vergabe.vmstart.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19dd411ccc3-
65139b9c478f91b8

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 11/06/2026
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Permessa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.auftragsboerse.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 29/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Entsprechend der gesetzlichen Regelungen
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: § 160 Absatz 3 GWB Der Antrag ist unzulässig, 
soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 
GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 

https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19dd411ccc3-65139b9c478f91b8
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19dd411ccc3-65139b9c478f91b8
https://vergabe.vmstart.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19dd411ccc3-65139b9c478f91b8
https://www.auftragsboerse.de
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erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Stadt 
Heidelberg
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Stadt Heidelberg

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-7001
Isem uffiċjali: Stadt Heidelberg
Numru tar-reġistrazzjoni: t:4962215826260
Indirizz postali: Postfach 10 55 20
Belt: Heidelberg
Kodiċi postali: 69045
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Hochbauamt
Email: ausschreibung-hochbau@heidelberg.de
Telefown: +49 62215826260
Indirizz tal-internet: https://www.heidelberg.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-7004
Isem uffiċjali: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Numru tar-reġistrazzjoni: 08-A9866-40
Indirizz postali: Kapellenstraße 17
Belt: Karlsruhe
Kodiċi postali: 76131
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: Vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefown: +49 721 9268730
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-7005
Isem uffiċjali: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Numru tar-reġistrazzjoni: 08-A9866-40
Indirizz postali: Kapellenstraße 17
Belt: Karlsruhe
Kodiċi postali: 76131
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pajjiż: Il-Ġermanja

mailto:ausschreibung-hochbau@heidelberg.de
https://www.heidelberg.de
mailto:Vergabekammer@rpk.bwl.de
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Email: Vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefown: +49 721 9268730
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-7006
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: e9e1574f-f6c8-4a7a-b12f-b33ce687ecb7  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 28/04/2026 15:00:57 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 297479-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 84/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 30/04/2026

mailto:Vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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